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Ein Wiederkommen des echten Weihnachten? 
 
Wie alle Jahre sandte der Comboni-Bruder Bruno Haspinger aus Milland bei Brixen (vordem bei Projekt 
Balsas P40) an Campo Limpo Dank und gute Wünsche zum Jahreswechsel. Er sinniert zu einer Zeichnung 
seines Mitbruders Hans Oberstaller: 

Hineingeboren, sich ge-
schenkt im Wechsel von Tag 
und Nacht, miteinander und 
füreinander, Platz für alle und 
Alles, zum Dienen und 
Bedienen, Leben und Lieben. 
Nichts von Ausbeutung, 
nichts von Zerstörung, 
Rauben und Vertreiben, bis 
der Wechsel kommt vom Wir 
zum Ich, vom Auge des 
Glücks zum Auge des Neids. 
Wenn jeder nur nähme, was 
er braucht, wäre es Weih-
nachten für immer, ohne 
Hunger, Krieg und Flucht. 
Aber nein, so ist es nicht. Der 
Mensch hat zugeschlagen 
und ausgeschlagen dass alle 
haben was sie brauchen. Es 
bleibt nur die Hoffnung, dass 
das Weihnachten echt 
wiederkommt. 

Klaus Lindhuber 
 

♦   ≈≈≈≈≈   ♦   ≈≈≈≈≈   ♦   ≈≈≈≈≈   ♦   ≈≈≈≈≈   ♦   ≈≈≈≈≈   ♦   ≈≈≈≈≈   ♦   ≈≈≈≈≈    
 

Demonstration samt Strafanzeige gegen TÜV Süd 
 
Johannes Heeg, Koordinator der Initiative Lieferketten-
gesetz, schrieb am 17.10.2019: 

„Ich komme gerade von einer Protestaktion vor der 
TÜV Süd-Zentrale und bin überwältigt! Die Aktivist*innen 
von MISEREOR, dem BUND Bayern, vor allem aber 
unsere Gäste aus Brasilien haben mit großem 
persönlichen Einsatz eine Aktion auf die Beine gestellt, die 
wohl niemandem kalt gelassen hat, der sie gesehen hat. 

Besonders die Stellungnahmen der Betroffenen aus 
Brasilien waren beeindruckend: Sie haben zum Teil 
Angehörige bei der Katastrophe verloren – heute standen 
sie voller Wut und Trauer vor der Zentrale des 
Unternehmens, das dafür eine große Mitverantwortung 
trägt.“ 

Ich war dabei, durfte die Fotos der 270 Verstorbenen 
auf den kalten Gehsteig legen, und hielt dann unser Logo 
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hoch mit der Forderung, der TÜV solle die Verantwortung 
übernehmen. Holger Plückhahn hatte 2 cbm Erde aus 
Geiselbullach angeliefert und mit Wasser vermischt. Mit 
diesem „Schlamm“ bedeckt harrten dann Betroffene und 
Aktivisten 20 Minuten still aus und stellten damit den 
Staudammbruch von Brumadinho vom 25.1.2019 nach. 
Appelle anderer prallten währenddessen an das mächtige 
Gebäude, in dem hinter Glasscheiben nur einige 
Neugierige zu erkennen waren. 

 
Aktion vor dem TÜV Süd am 17.10.19 (Foto: BUND) 

Nach der Demo wurden einige von uns eingelassen, um 
zu erfahren, dass es keine Stellungnahme geben werde. 
Das Nord-Süd-Forum und unser Verein hatten sich 
übrigens bereits im April 2019 an den Vorstandsvor-
sitzenden Dr. Stepken des TÜV Süd gewandt, worauf 
dieser eine gründliche Aufklärung zusicherte, die wir 
jetzt aber auch erwarten!  

Während bei der Demo nur sehr wenige ihre Solidarität 
zeigten, war die abendliche Podiumsdiskussion in der 
Münchner Hochschule für Philosophie besser besucht, 
wobei freilich immer wieder die gleichen „Verdächtigen“ 
kommen. Schade, denn dank einer hervorragenden 
Dolmetscherin konnten Marcela, die ihren Vater verlor, die 
Journalistin Carolina sowie weitere Gäste sehr authentisch 
die Folgen des Dammbruchs aber auch die allgemein 
kritische Lage in Brasilien übermitteln. Solch ein Erlebnis 
stärkt das eigene Engagement ungemein! Wer etwas 
mehr dazu erfahren möchte, der sei auf die 
Dokumentation bei Arte vom 15.11.19 mit dem Titel 
„Dammbruch in Brasilien“ verwiesen (steht noch bis 
12.2.20 im Archiv, die Demo kommt ab Minute 25). Eine 
besondere Rolle spielt darin die Rechtsanwältin Claudia 
Müller-Hoff. Sie hat für das ECCHR (European Center for 
Constitutional and Human Rights) die Strafanzeige 
vornehmlich gegen einen namentlich identifizierten 
Manager in der TÜV Süd-Zentrale vorbereitet und im 
Namen von fünf Hinterbliebenen eingereicht. Laut einer 
Meldung der SZ vom 13.12.19 hat die Staatsanwaltschaft 
München inzwischen die Ermittlungen eingeleitet. 

Dr. Walter Ulbrich

 
♦   ≈≈≈≈≈   ♦   ≈≈≈≈≈   ♦   ≈≈≈≈≈   ♦   ≈≈≈≈≈   ♦   ≈≈≈≈≈   ♦   ≈≈≈≈≈   ♦   ≈≈≈≈≈    

 

Am Jahreswechsel 

Zu hoffen ist, dass Sie in unserem Freundeskreis mit 
frohem Mut in das neue Jahr eintreten konnten. Zu 
wünschen ist auch, dass Sie im Verlauf der ersten 
Januarwochen etliche erfreuliche Erlebnisse hatten, die 
Ihre Zuversicht auf ein gedeihliches Jahr 2020 bestärkt 
haben. 

Wir im Vorstand hatten zu dem, was in unserem 
eigenen Vermögen stand, eine zufriedenstellende Bilanz 
gezogen. Wir konnten dank der Treue der Mitglieder und 
Spender all unsere Verpflichtungen einlösen und auch 
neue Akzente setzen. Da war die Umbesetzung im 
Vorstand, von der wir uns eine Belebung der Arbeit 
erhoffen. Auch an unserer Website wurden Verbes-
serungen erzielt. Bei der Projektarbeit kam es in zwei 
Fällen zu gemeinsamen und abgestimmten Maßnahmen 
mit einem jeweils anderen Mitfinanzierer: Das betrifft P23 
Oratorio der Franziskanerinnen in Recife mit „Aktion 
Hoffnung“ und dann P13 Novos Alagados in Salvador für 
dessen Bildungseinrichtungen mit einem Förderkreis in 
Haltern am See. Erfreulich auch die Aktion „Puchheim for 

Fridays“, die das Gemeinschaftsgefühl in der Kommune 
stärkte und zu weiteren Aktionen Anregung gibt. Dann 
hatten wir auch schon in den letzten Dezembertagen mit 
den Transportarbeiten für den Bücherflohmarkt in 
Gröbenzell begonnen. 

Zeitig setzten der kaufmännische Jahresabschluss und 
die Arbeiten am Januar-Rundbrief ein, damit wir wie 
gewohnt um den 20. Januar den Rundbrief samt der 
Zuwendungsbescheinigung an Sie verschicken können. 
Doch dann mussten wir am 2. Januar die bittere Erfahrung 
machen, dass unser Geldinstitut Sparkasse die Zugangs-
bedingungen im Online-Banking einseitig geändert hatte. 
Dann verflossen vier Wochen, bis unsere Anforderungen 
in der neuen Schnittstelle abgebildet wurden und so der 
Zugang erneut ermöglicht wurde. 

Dies als Erklärung, warum Sie den Januar-Rundbrief 
mit der Spendenbescheinigung erst jetzt im Februar 
erhalten. Wir bitten um und danken für Ihr Verständnis für 
die Verspätung und deren Folgen. Der nächste Jahres-
abschluss soll wieder glatt verlaufen. Dafür strengen sich 
alle Beteiligten gern an. 

Klaus Lindhuber 

Liebe Mitglieder und Spender von Campo Limpo! 

Unseren herzlichen Dank für Ihre Zuwendungen im Jahr 2019! Anbei die  

Bescheinigung für das Finanzamt. 

Für Rückfragen wenden Sie sich bitte an unseren Schatzmeister, Herrn Rainer 
Diegelmann, Telefon: 089/80 57 93. 
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Geburtstagsfreude und Spendenglück 
 

Die beiden älteren Generationen der Kirchgänger 
von St. Josef erinnern sich gern an das Wirken ihres  

Pfarrers Johannes Serz 

 
zwischen den Jahren 1976 und 1992. Ihm war die 
Festigung der Pfarrei anvertraut, nachdem Puch-
heim anfangs der siebziger Jahre nach der 
Anbindung an S-Bahn und MVV quasi explodierte. 
Dabei lag ihm auch der Blick über den Kirchturm 
hinaus stets am Herzen, sei es nun auf die 
Ökumene oder die Eine-Welt-Arbeit des 1975 
eingetragenen Vereines Campo Limpo. 

So war die Freude groß, dass Pfarrer Serz in alter 
Anhänglichkeit seinen 80. Geburtstag am 12. Januar 
mit uns in St. Josef feiern wollte. Der Pfarrgottes-
dienst wurde musikalisch gestaltet. Pfarrer Serz lud 
zum anschließenden Umtrunk in den Pfarrsaal ein. 
Die Zahl der Gäste war überraschend groß; sie 
kamen auch aus der Region. Persönliche Geschen-
ke lehnte Pfarrer Serz in seiner Bescheidenheit ab: 
Er habe alles! Stattdessen erwähnte er eine 
Spendenbox und das Spendenkonto von Campo 
Limpo.  

Die Besucher waren angetan von der Rüstigkeit 
und erhalten gebliebenen souveränen sowie freund-
lichen Ausstrahlung des Jubilars. Sie wünschten ihm 
deren Erhalt weit in viele weitere und von Gott 
gesegnete Lebensjahre hinein. Das brachten auch 
die gemeinsam gesungenen und vertrauten Kanons 
zum Ausdruck. Die Freude über den gelungenen 
Tag war Pfarrer Serz auch hinterher anzusehen. Es 
bestätigte sich: „Geteilte Freue ist doppelte Freude!“ 
Wie sagte er zwischendurch: „Die Jahre in Puchheim 
haben mich geprägt! Dafür bin ich dankbar.“ 

Die Spenden für Campo Limpo wurden vom 
Jubilar noch persönlich aufgestockt. So fanden sich 
gut 1700 € für die Projektarbeit in Brasilien. Dafür sei 
den Spendern und Herrn Pfarrer Serz nochmals 
recht herzlich gedankt.  

Klaus Lindhuber

 
♦   ≈≈≈≈≈   ♦   ≈≈≈≈≈   ♦   ≈≈≈≈≈   ♦   ≈≈≈≈≈   ♦   ≈≈≈≈≈   ♦   ≈≈≈≈≈   ♦   ≈≈≈≈≈    

 
 

 

 

Campo Limpo ist Mitveranstalter des Bücherfloh-
marktes. Es werden etwa 80.000 gut erhaltene und 
sehr preiswerte Bücher in Bayerns größten 
Bücherflohmarkt angeboten. Diese sind ‒ und das ist 
bei dieser Größe unumgänglich ‒ nach über 150 
Kategorien übersichtlich sortiert, so dass gezielte Käufe 
möglich sind. 

Termine  Termine  Termine 

Freitag 31.1.2020 und Freitag 28.2.2020: 
Klimawache auf der Nordseite des Puchheimer 
S-Bahnhofs von 17 bis 18 Uhr 

Samstag 22.2.2020, 19 Uhr: Antônio Andrioli 
spricht im Münchner Eine Welt Haus 
(Schwanthalerstr 80) über „Mercosur und EU – 
nichts als Auto gegen Kuh“. Antônio erhält 
übrigens am 28.1.2020 den Bayerischen 
Naturschutzpreis 2020!  

Donnerstag 5.3.2020, 20 Uhr: Berliner 
Compagnie im Puchheimer PUC mit dem Stück: 
"Anders als du glaubst" ‒ Ein Theaterstück über 
Juden, Christen, Muslime und den Riss durch 
die Welt. ‒ Siehe nächste Seite! 

Dienstag 10.3.2020: Abendveranstaltung mit 
Antônio Andrioli in Fürstenfeldbruck – Näheres 
dann in den regionalen Medien und auf unserer 
Homepage.  
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Was hindert uns daran, 
dem Bild zu vertrauen, das wir 
ahnungsvoll in uns tragen? 
                                             Peter Friebe 

 
 
 

Adressfeld 
 
 
, 

 

Herzliche  Einladung  zur   

45.  Ordentlichen  Mitgliederversammlung 

am  Mittwoch, 18. März 2020,  20 Uhr, im kath. Pfarrzentrum St. Josef, Allinger Str. 3 
  Tagesordnung 

  1. Begrüßung, Genehmigung der Tagesordnung   
  2. Besinnung  
  3. Rechenschaftsbericht des Vorstandes für 2019  
  4. Kassenbericht des Schatzmeisters für 2019  
  5. Bericht der Rechnungsprüfer für 2019  
  6. Entlastung des Vorstandes durch die Versammlung   
  7. Haushaltsvoranschlag für 2020 
  8. Bericht und Film aus Brasilien 

 

  9. Anträge und Verschiedenes 
Wahlen für Vorstand und Rechnungsprüfer sind erst 

wieder 2021 fällig. 

 

 

 

Unser aller Anliegen 
und Aufgabe: 

 
Sich zu informieren, 

die Zukunft mit zu gestalten 
 

Eingeladen sind alle Interessierte, nicht nur Mitglieder! 

Wichtiger Hinweis und besondere Einladung: 

 
 


